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Die Herausforderungen 
in der Instandhaltung 
besser meistern
Viele KMU haben die Zeichen der Zeit erkannt und in eine Organisations-
software für Wartungen, Instandhaltungen und Reparaturen investiert.  
Bei manchen Instandhaltern haben diese Schritte bereits zu ersten Erfolgen 
und Vorteilen, wie etwa Transparenz in den Wartungen, Einsatzplanung  
der Mitarbeiter oder Vorbereitung für die Zertifizierung/Audit geführt.

Digitale Tools, wie Instandhal-
tungsplaner, Wartungsmodu-

le, Wartungsmanager oder War-
tungsplaner gibt es viele. Ein 
Grossteil der KMU steht jedoch 
noch am Beginn eines ganzheit-
lichen Instandhaltungsmanage-
ment und benötigt Unterstüt-
zung, sowohl in der Systemaus-
wahl, als auch bei der techni-
schen Umsetzung. Doch bevor es 
um Softwarelösungen wie In-
standhaltungsplaner, Wartungs-
module, Organisationssoftware, 
Wartungsplaner und andere geht, 
soll es zunächst um die Vorteile 
gehen, die neu aufgesetzte Sys-
temlandschaften mit sich bringen.
Mitarbeiter der Instandhaltung 
und Instandhaltungsmanager ste-
hen oft vor komplexen Heraus-
forderungen. Dabei liegen die 
Vorteile einer Software für die In-
standhaltung auf der Hand.

Welches Instandhaltungs-
software eignet sich
Grundsätzlich dient ein solches 
System der technischen Unter-
stützung von standardisierten Ab-
läufen in allen Bereichen des Un-
ternehmens. Es ergeben sich auch 
betriebswirtschaftliche Pluspunk-
te: Die Reduzierung der Störun-
gen, Ausfallzeiten, Minimierung 
von Infrastrukturkosten durch 
mehr prozessuale Effizienz sowie 
grundsätzlich eine effizientere 
und geschmeidigere Gestaltung 
von Abläufen und Prozessen.

Aufgaben, wie beispielsweise 
die Wartungsplanung, Ersatzteil-
management, Verfolgung der 
Prüftermine, Instandhaltungsma-
nagement die aufwendig verwal-
tet wurden, werden nun von der 
Software übernommen. Wichtige 
Daten sind bereits hinterlegt und 
immer auf dem aktuellen Stand. 

Durch die damit verbundene Zeit-
ersparnis kann Ihre Arbeitszeit 
 effizienter genutzt werden. Alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
greifen auf die gleiche Datenbank 
zu. Die interne Kommunikation 
wird somit wesentlich erleichtert.

Zudem hat ein Wartungspla-
ner als Instandhaltungssoftware 
die Aufgabe, schnell Auskunft 
über wichtige Kennzahlen zu ge-
ben und diese übersichtlich aus-
zuwerten. Die mit einer Software 

einhergehende Strukturierung 
von Aufgaben erlaubt eine zentra-
lisierte Steuerung aller Prozesse.

Sämtliche Aktivitäten werden 
abgebildet
Die Software befasst sich nicht 
nur mit der Planung von Wartun-
gen sondern bildet auch organi-
satorische Aufgaben, die in der 
Instandhaltung, Produktion oder 
auch im Arbeitsschutz und der 
-sicherheit erforderlich sind, ab. 
Instandhaltungsrelevante Funkti-
onen, wie zum Beispiel Stör- oder 
Fehlermeldungen sowie Still-
standzeiten, sind Kernbestand-
teile der Software. Eine reine In-
standhaltungssoftware konzent-
riert sich mehr auf die Arbeiten 
bei technischen Anlagen.

Im Wartungsplaner werden 
neben den Wartungen auch die 
Instandhaltungsarbeiten, Inspek-
tionen, Umbauten, Reparaturen 
und Störungen erfasst. Es können 
aber auch einerseits Betriebsmit-
tel wie «Leitern und Tritte», «Tü-
ren, Tore und Fenster» erfasst 
werden und andererseits werden 
auch Tätigkeiten im Gebäudema-
nagement, Brandschutz, Fuhr-
park, Stapler, Flurförderfahrzeuge 
protokolliert. Ein weiterer 
Schwerpunkte im Wartungspla-
ner ist Arbeitsschutz und -sicher-
heit. Somit verfügt der Wartungs-
planer über eine rundum Ver-
sorgung aller Betriebsmittel und 
konzentriert sich nicht nur auf die 
Maschinen und Anlagen.

Vereinheitlichung der Prozesse
Treffen Sie proaktiv Entscheidun-
gen auf Grundlage prädiktiver 
Analysen und optimieren Sie so 
Prozesse zur Abwicklung der 
Wartungsabwicklung, Instand-
haltungsverwaltung und Prüfter-

Navigation in den Prüfobjekten mit den Prüfberichten.

Prüffristen im Betrieb im Auge behalten.

https://www.Instandhaltungssoftware.de.com
https://www.Wartungsprogramm.com
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minsteuerung. Sorgen Sie für die 
Einhaltung gesetzlicher Bestim-
mungen mithilfe einer Dokumen-
tation aller relevanten Daten zur 
Berichterstellung. Eine Software 
muss in der Lage sein, die Anfor-
derungen und Bedürfnisse, durch 
verschiedene Module abzubilden 
und somit zu unterstützen. Es 
werden Daten gesammelt, über-
sichtlich und einheitlich darge-
stellt. Selbstverständlich unter-
scheiden sich die benötigten Mo-
dule je nach Branchenausrich-
tung und Unternehmensgrösse, 
dennoch haben sich die nachfol-
genden Softwaremodule generell 
als Standard herauskristallisiert:
– Erfassung der Geräte, Anlagen, 

Maschinen oder anders Be-
triebsmittel

– Terminierung Planung von 
Wartungen und Instandhaltung

– Abbildung organisatorischer 
Aufgaben, die in der Instand-
haltung, Produktion erforder-
lich sind

– Instandhaltungsrelevante Funk-
tionen wie zum Beispiel Stör-
meldungen, Fehlermeldungen, 
Stillstandzeiten

– Analysen und Kennzahlen
Um ein passendes System für Ihr 
Unternehmen zu finden, sollte im 

Vorfeld Abklärungen gemacht 
werden, was genau Sie suchen.
– Welche Ziele hat ihr Unterneh-

men?
– Welche Problemstellungen sol-

len gelöst werden?
– Welche Verbesserung wird er-

wartet?
– Welche bisher unberücksichtig-

ten Potenziale sollen genutzt 
werden?

Geschäftsabläufe beschleunigen
Neben der Planung von Instand-
haltungsaufträgen und der Doku-
mentation der vorgenommenen 
Arbeiten durch den Instandhalter 
sollte eine Instandhaltungssoft-
ware über eine mobile Schnitt-
stelle verfügen.

Hier reicht eine Web-Anwen-
dung oft nicht aus, da manche 
Produktionshallen nicht immer 
über ein WLAN verfügen. Hier 
kommen mobile APPs für Smart-
phones und Tablets zum Tragen. 
Die App speichert die Daten lokal 
und benötigt keine direkte 
 Anbindung an die Datenbank. Er-
fassung von Barcode-Etiketten, 
RFID-Tags, Dokumentation mit 
Bildern, Videos in Sprachaufnah-
me sind ohne Probleme in der 
passenden APP möglich.

Prüfobjekte im Monatskalender.

Digitale Instandhaltungspro-
zesse werden nur ermöglicht, 
wenn die Software eine Integra-
tion mit allen angrenzenden Ab-
teilungen wie Ersatzteilversorgung 
und Ersatzteilmanagement bietet. 
Jedoch spielen auch die weichen 
Faktoren wie Usability und Perfor-
mance eine nicht zu unterschät-
zende Rolle. Die Software soll ei-
nen deutlichen Mehrwert bieten, 
indem Prozesse und Dokumenta-
tion automatisiert werden.

Weltweiter Zugriff
Der grosse Unterschied zwischen 
einer Cloud-Lösung zu stationä-
ren Systemen liegt darin, dass das 
Programm nicht lokal auf dem 
Rechner installiert ist. Cloud-Sys-
teme werden über einen Web-
browser wie eine Internetseite 
aufgerufen. Durch diese Hand-
habung werden Kosten für die In-
stallation eingespart. Die Daten 
liegen dann jedoch nicht mehr in 
Ihrem Unternehmen. Der direkte 
Zugriff auf die Datenbank fehlt. 
Ein weltweit uneingeschränkter 
Zugriff auf das Programm durch 

Mobile Erfassung über eine App.
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STEINBOCK Handling AG
Gewerbestrasse 14
CH-8132 Egg ZH

info@steinbock-ag.ch
Tel. 044 986 30 30 www.steinbock-ag.ch

• Gabelstapler
• Lagertechnik
• Elektrofahrzeuge
• Industrieanhänger
• Arbeitshebebühnen

• Hebebühnen
• Anpassrampen
• Aufzugsanlagen
• Säulenheber
• Behindertenaufzüge
• Sonderanfertigungen

den Aufruf über das Internet, 
macht Sie jedoch abhängig vom 
entsprechenden Dienstleister.

Die Frage, welche Instandhal-
tungssoftware die Beste ist, kann 
nicht pauschal beantwortet wer-
den. Jedes Unternehmen hat ver-
schiedene Ansprüche und Anfor-
derungen, zudem hat jeder Anbie-
ter eine andere Zielgruppe, auf 
welche die Instandhaltungssoft-
ware ausgerichtet ist, um diese 
Anforderungen bestmöglich zu er-
füllen. Die Flexibilität und Anpass-
barkeit der Lösung ist also das A 
und O bei der Auswahl. Die Hoppe 
Unternehmensberatung bietet ei-
ne kostenlose Demoversion unter 
www.wartungsplaner.de an.

INFOS |  KONTAKT
HOPPE Unternehmensberatung
Seligenstädter Grund 8
D-63150 Heusenstamm

T +49 (0)6104 65 32 7
www.wartungsplaner.de
info@wartungsplaner.de
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https://www.Wartungstermine.de
https://www.Wartungsplaner.de



